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Fahren Sie den saubersten1)

Benziner seiner Klasse.

Swiss Champion 5-Door
Nettopreis 23’590.–
Diamond Preis 20’990.–

Ihr Vorteil* 2’600.–

www.mitsubishi-motors.ch
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Genial: Das Sondermodell Colt 1.3 Swiss Champion mit 95 PS, Stopp-Start-Automatik und Top-Ausstattung wie Alu-
felgen, Rauchglas hinten, Klimaanlage, Tempomat, Audio, Lederlenkrad, Regen- und Lichtsensor und Styling-Kit.

Colt 3-Door 1.1 Base bereits für CHF 15’990.– oder 3 x CHF 5’330.–**

*Diamond Aktion: Gültig bis 31.12.2010 bei Kauf/Immatrikulation eines Colt Neuwagens ab Händlerlager bei einer offiziellen Mitsubishi
Vertretung. ** 1/3 Leasing: Gültig bis 31.12.2010 bei Kauf/Immatrikulation eines neuen Colt ab Händlerlager bei einer Mitsubishi Vertre-
tung. 1. Leasingrate 1/3 des Barzahlungspreises, 1/3 nach 12 Monaten, Restwert 1/3, Laufzeit 24 Monate, Fahrleistung 20‘000 km/Jahr,
eff. Jahreszins 0.0%. Vollkasko obligatorisch. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Neuwagen in der Schweiz: 188 g/km.

mit 0% Zins

1.3 Benzin 5.0 L 119 g/km CO2 A1.3 Benzin 5.0 L 119 g/km CO2 A
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Anzeige

Von Gabriel Brönnimann

D ie Diagnose der Ärzte ist 
vernichtend, als Tabea 
Gächter am 9. Mai 1998 

nach nur 31 Wochen Schwan-
gerschaft in St. Gallen zur Welt 
kommt: 1130 Gramm schwer, Ce-
rebralparese – das bedeutet 
Lähmung des gesamten Schul-
tergürtels. 

«Die Ärzte sagten: bettläge-
rig, allerhöchstens. Jemand, der 
sein Leben lang teilnahmslos 

zur Decke schaut. Falls sie über-
haupt überlebt. Man sagte mir, 
meine Tochter würde ihr Leben 
lang ein schwerster Pflegefall», 
erzählt Tabeas Mami.

Tabea darf erst mit vier Mo-
naten zum ersten Mal nach Hau-
se. Der Pflegefall, von einigen 
Ärzten längst aufgegeben, wird 
bald zum Glücksfall für das jun-
ge Mami: «Tabea hat mir die 
 Augen geöffnet für das, was 
wirklich zählt im Leben», sagt 
Karin Gächter-Meile. «Sie hat 

ein so grosses Kämpferherz – 
wenn sie strahlt, dann ist die 
Welt in Ordnung.»

Beide, Mami und Tochter, ga-
ben den Kampf nicht auf. «Ich 
spürte, dass da mehr ist als je-
mand, der nur bettlägerig ist. 
2001 ging ich mit Tabea erstmals 
zu einer Delfin-Therapie nach 
Florida. Anfangs wollte uns da-
bei niemand unterstützen.»

Im Meer beginnt das medizi-
nische Wunder. «Tabea liebte 
die Tiere. Man konnte es sehen. 

Tabea (12) kam als Frühchen schwerbehindert zur Welt. Doch ihr 
Mami Karin Gächter-Meile (36) und Tabea selbst gaben nie auf. 
Dank Wunsch-BLICK sind sie jetzt auch mit dem Velo unterwegs!

Tabea 
Dank BLICK werden Wünsche wahr

Den 40. Wunsch, den Verlag 
und Redaktion erfüllen,  
lesen Sie am nächsten  
Samstag in Ihrem BLICK.
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10BLICK erfüllt
50 Wünsche
im Gesamt-
wert von
250 000 Fr.

Wunsch-
Barometer

Haben Sie auch  
einen Wunsch?
Schreiben Sie uns, was Sie sich 
wünschen – und warum Sie es 
verdient haben! Sie können 
sich natürlich auch für einen 
Partner, Nachbarn oder  
Verwandten etwas wünschen. 
Adresse: BLICK,  
Stichwort «Wunsch»,  
8099 Zürich
E-Mail: wunsch@blick.ch
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Die Symptome ihrer Behinde-
rung nahmen ab», erzählt Gäch-
ter-Meile lächelnd.

Seither versucht die Mutter, 
auch mit Hilfe der Stiftung www.
tabeagaechter.ch, Tabeas Delfin-
Traum möglichst oft zu verwirk-
lichen. «Am Anfang glaubten 
mir die Ärzte nicht. Doch am 
17. Dezember 2007 stand Tabea 
aus ihrem Rollstuhl auf! Heute 
kann sie gehen, wenn man sie an 
der Hand hält, sie hört ohne Hör-
gerät, versteht, was man ihr sagt, 
und spricht einzelne Worte!»

Beschwerlich bleibt der All-
tag trotzdem. «Obwohl sie sehr 
viele Fortschritte gemacht hat, 
sind wir doch ab und zu einge-

schränkt», schrieb Karin Gäch-
ter-Meile dem Wunsch-BLICK. 
«Unser grösster Wunsch wäre 
ein Bakfiets – ein holländisches 
Velo, das vorne eine Box hat. Da-
mit könnten wir mit der ganzen 
Familie Velotouren machen!»

Jetzt ging der Wunsch in Er-
füllung: BLICK überraschte Ta-
bea, ihren Bruder Nils (9), Ka-
rin und ihren Mann Andy (38) 
mit dem Holländer-Velo der Fir-
ma DoubleDutch in Frauenfeld, 
inklusive Elektromotor.

Tabea strahlt vor Freude. 
«Sie lacht, klatscht und jauchzt, 
wenn man mit ihr rumfährt», 
sagt die Mutter, «danke BLICK 
für dieses Super-Geschenk!»

fährt jetzt
Velo!

Tabea fährt so
gerne Velo, man
kriegt sie kaum
mehr raus! 

Riesige Freude: 
Tabea (Mitte), 

Karin und Andy 
Gächter-Meile 
mit dem Velo.


